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Nachgedacht

So ein Bild sieht man nicht alle 
Tage: Viele Menschen stehen vor 
einer großen, verschlossenen Kir-
chentüre. Gerne würden sie alle in 
diese Kirche hineingehen. Doch die 
Türe bleibt geschlossen. Die Kirche 
ist schon voll. Es ist kein Platz mehr. 
„Kirche überfüllt“ – in großen Buch-
staben stehen diese Worte auf ei-
nem Schild vor der verschlossenen 
Kirchentüre. 

Die Kirchentüre gehört zur St. 
Michaeliskirche, der evangelischen 
Hauptkirche von Hamburg. Werden 
dort so viel schönere Gottesdienste 
gefeiert als hier in Lauingen, so dass 
die Menschen schon Schlange vor 
der Kirche stehen? Ich glaube nicht.

Der Menschenansturm lässt sich 
eher damit erklären, dass ich dieses 
Foto gemacht habe, als gerade der 
evangelische Kirchentag 2013 in 
Hamburg stattfand. Viele Tausend 
Menschen waren gekommen. Da 
konnte es passieren, dass Vorträge, 
Diskussionen oder Gottesdienste 
von so viel Menschen besucht 
werden wollten, dass irgendwann 
kein Platz mehr war. „Kirche 

überfüllt“ – so hieß es dann.
Dabei ist es gut zu wissen, dass 

zwar Kirchen überfüllt sein können 
und ich leider draußen bleiben muss. 
Doch Gott empfängt mich jederzeit 
mit offenen Händen. Bei ihm fi nde 
ich immer einen Platz, egal wann 
ich mich zu ihm wende. Egal ob ich 
mit Dank und Freude oder mit Klage 
und Trauer zu ihm komme, die Türe 
zu Gott steht mir jederzeit offen.

Wie heißt die Einladung Gottes 
so schön im Matthäusevangelium? 
„Kommt alle her zu mir, die ihr 
mühselig und beladen seid, ich will 
euch erquicken.“ (Mt 11,28)

Auch in unserer Gemeinde ist 
jede und jeder willkommen. Wir sind 
eine bunte Gemeinschaft, in der alle 
ihren Platz haben: Die Großen und 
die Kleinen, die Kritischen und die 
Traditionsbewussten, die Alten und 
die Jungen.

Es ist schön zu erleben, wenn 
unser Gemeindehaus und die 
Kirche mit Leben gefüllt sind, 
wenn Menschen sich hier gerne 
treffen, um gemeinsam zu beten, 
zu singen, auf Gottes Wort zu hören 
oder einfach um Zeit füreinander zu 
haben.

Ich wünsche Ihnen allen eine 
gesegnete Sommerzeit, in der 
Sie erfahren können, dass Sie bei 
Gott und in unserer Gemeinde mit 
offenen Armen empfangen werden.
Herzlich grüßt Sie 
Ihre Pfarrerin
Herzlich grüßt Sie 



Ein Jahr lang hatten sich die 
Jugendlichen unter Leitung von 
Pfarrer Bohe mit Fragen des 
Glaubens und der Person Jesus 
Christus beschäftigt. Nun zogen sie 
am Pfingstsonntag, begleitet von 
Mitgliedern des Kirchenvorstandes, 
gemeinsam in die Christuskirche 
ein, um ihre Konfirmation zu feiern. 

Zu Beginn seiner Predigt über-
raschte Pfarrer Bohe die Gemeinde 
mit Klängen aus  „Star Wars“. Wie 
im Film so gehe es auch im Leben 
um einen Kampf zwischen Gut und 
Böse. Doch wir könnten gewiss sein, 
dass auch in schweren Stunden 
Gott uns immer zur Seite stehe. 

Nach der Einsegnung über-
reichten die Vertrauensfrauen 
Dr. Doris Roller und Martina 
Eberlein den Konfirmanden und 
Konfirmandinnen ein Kreuz und ein 
persönliches Geschenk. Martina 
Eberlein lud die Jugendlichen 
ein, sich auch weiterhin aktiv am 
Gemeindeleben zu beteiligen. 

Nach dem gemeinsamen Abend-
mahl trugen die neu Konfirmierten 
zusammen mit einigen Eltern ihre 
Fürbitten vor, danach entließ sie 
Pfarrer Bohe mit dem Segen in 

ihren Festtag. 
Für seine engagierte Arbeit wäh-

rend der Vertretungszeit erhielt 
er von der Gemeinde ein kleines 
Geschenk. Musikalisch umrahmt 
wurde der Festgottesdienst vom 
Kirchenchor und Daniel Layer an 
der Orgel.

Gertrud Ehrhart

Konfirmation  2016
15 Jungen und Mädchen bekräftigen ihr Taufversprechen

Pfarrer Bohe

Rückblick



Die Konfirmandinnen und Konfirmanden mit Pfarrer Bohe

Rückblick

Am 3. Juli füllte unser Kirchen-
chor die Christuskirche bei ihrem 
Gospelkonzert mit Lobpreisge-
sängen. Einzelne Chorsänger 
führten das Publikum in die vor-
wiegend englischsprachigen Lie-
der ein. Andrea Hermann (So-
pran) übernahm die Soloparts 
der Gospels. Daniel Layer beglei-
tete seinen Chor souverän am 
E-Piano.

 Der Erlös des Konzertes  
kommt der Renovierung der Kir-
chentüre zugute.

Gospelkonzert des Kirchenchores



Dekanin Gabriele Burmann, 
dahinter Frank Kienle und Thomas Wolf

Die letzte religiöse Besinnung am 
Kernkraftwerk stand unter dem Motto 
„30 Jahre Tschernobyl - Glückwunsch 
zur 1. Halbwertszeit von Caesium 
137“. Zu dieser jubiläumsträchtigen 
Besinnung konnte Dekanin Gabriele 
Burmann als Festrednerin gewonnen 
werden. 

Sie erinnert an verschiedene 
Daten in ihrem Leben, an denen 
die Atomkraft ihr Angst einjagte, die 
Kubakrise 1962, die Atomversuche 
und dann der Reaktorunfall in Tscher-
nobyl. Eine weitere Begegnung mit 
Atomkraft war die ökumenische 
Reise zum Erprobungsendlager 
Asse und nach Gorleben 2006. 
Das marode Salzbergwerk und die 
nicht zuverlässig funktionierende 
Technik beim Öffnen der Tore im 
Zwischenlager Gorleben bestärken 
nicht das Vertrauen in den Umgang 
mit diesem hochgiftigen Müll. Zwei 
Salzbrocken, ein Mitbringsel aus der 
Asse, gehen durch die Reihen. 

Damit weniger Energie benö-
tigt und Atomenergie verzichtbar 
wird, ermuntert Dekanin Burmann 
jeden einzelnen zu einem umwelt-
bewussten Lebensstil. Dies sei nicht 
ein Tropfen auf den heißen Stein, 
sondern das Salz der Erde. Schon 
wenige Körnchen verändern den 
Geschmack und etwas mehr davon 
macht Speisen haltbar. 

Frank Kienle erinnerte daran, dass 

Religiöse Besinnung am AKW

Tschernobyl ein Wendepunkt in 
der öffentlichen Wahrnehmung der 
Kernenergie markiert und klärt die 
Besucher der Besinnung über Cae-
sium 137 auf, das vor 30 Jahren in 
einer Menge, die einem Fingerhut 
entspricht, über Bayern nieder ging. 

Mit drei Geschenken wird des 
Jubilars Tschernobyl gedacht: ein 
Wildschwein als Zeichen für die 
immer noch kontaminierten Waldtiere 
in Bayern, einem Sack Graberde 
zum Gedenken der Verstorbenen bei 
der Reaktorkatastrophe und deren 
Spätfolgen und einem Fingerhut.

Die Besinnung klingt bei Kaffee und 
Kuchen aus. Zur nächsten religiösen 
Besinnung wird herzlich eingeladen, 
sie findet am 10. Juli um 17 Uhr unter 
dem Titel „grenzwertig“ statt.

Joerg Roller

Rückblick



Verabschiedung bei der Konfirmation

Verabschiedung 
im Kirchenvorstand

Rückblick

Verabschiedung von Ehepaar Bohe
Wertvolle Unterstützung während 

des Erziehungsjahres unserer Pfar-
rerin Alicia Menth erhielten wir durch 
das Pfarrersehepaar Kathrin und 
Gerald Bohe, die die Springerstelle, 
die im Dekanat für Vakanzvertretun-
gen vorgesehen ist, zusätzlich zu ih-
rer Pfarrstelle in Senden inne haben. 

Mit viel Energie, Kompetenz und 
Einsatzbereitschaft erfüllten sie ihren 
Dienst in unserer Gemeinde. Perfekt 
organisierten beide ihre knappe 
Zeit in Lauingen und 
bewältigten so die 
vielen Aufgaben trotz 
der weiten Fahrstrecke 
nach Lauingen.

Kathrin Bohe war für 
die Pfarramtsführung 
zuständig. Zu den 
laufenden Tätigkeiten 
im Pfarramt war der 
Gemeindehausumbau 
eine zeitaufwändige 
und zuweilen zähe und 

schwierige Angelegenheit, die Frau 
Bohe souverän meisterte.

Gerald Bohe übernahm die Konfir-
mandenarbeit mit viel Engagement 
und neuen Ideen und konnte den 
Konfirmandenkurs bis zur Konfirma-
tion führen. Er gestaltete auch unse-
re Einweihung auf beeindruckende 
Weise.

Beide bereicherten uns mit ihren 
Gottesdiensten und begleiteten 
einige Familien unserer Kirchenge-
meinde bei Taufen und Beerdigun-
gen. Die Zusammenarbeit mit dem 
Ehepaar war für uns Ehrenamtliche 
immer sehr angenehm, unkompli-
ziert und konstruktiv.
Liebes Eherpaar Bohe,

Sie setzten sich mit viel Engage-
ment für uns ein wie für Ihre eigene 
Gemeinde. Für alles, was Sie in 
unsere Gemeinde einbrachten und 
dadurch bewegten und bereicher-

ten, möchten wir uns 
ganz herzlich bedanken. 

Wir wünschen Ihnen 
alles Gute und Gottes 
Segen bei all den Her-
ausforderungen in Sen-
den und Ihren jetzigen 
Vertretungsgemeinden 
Tannhausen und Ichen-
hausen.
Doris Roller und Martina 
Eberlein, im Namen des 
Kirchenvorstandes.



Frau Verron-Kleiner, Frau Musselmann 
und Frau Roller in „Kapernaum“

Beim gemütlichen Beisammensein auf 
dem Kirchplatz

Christi Himmelfahrt
Regionaler Gottesdienst in unserer Christuskirche

Nach vielen Jahren fand wieder 
ein regionale Gottesdienst zu Christi 
Himmelfahrt in Lauingen statt.

Nach dem Orgelvorspiel entführ-
ten Pfarrerin Verron-Kleiner, Hanne 
Musselmann und Dr. Doris Roller 
die zahlreichen Gottesdienstbesu-
cher nach Kapernaum. Eindrucks-
voll berichteten sie von der Heilung 
des Gelähmten durch Jesus. Darauf 
Bezug nehmend machte Pfarrer 
Manuel Kleiner in seiner Predigt 
deutlich, dass Menschen mitunter 
sehr lange warten müssen, bis für 
sie der Himmel aufgehe, das Leben 
und sie selbst wieder neu in Be-
wegung kommen. Darüber hinaus 
muss der Weg der Heilung nicht im-
mer den Vorstellungen des Kranken 
entsprechen. Heilung nimmt oft auf 
ganz überraschende Weise Gestalt 
an. Zuweilen bedarf es anderer 

Menschen, die für den Betroffenen 
den Glauben und die Hoffnung fest-
halten, bis dieser bereit ist Heilung 
an sich geschehen zu lassen. 

Nach der Predigt wurden die 
Gottesdienstbesucher aufgefordert 
selbst aktiv zu werden. Es wurden 
Zettel verteilt und jeder hatte die 
Möglichkeit aufzuschreiben, wo er 
sich im Leben gelähmt fühlt oder wo 
es einen Gelähmten gibt, für den er 
bitten wolle. Jugendliche sammel-
ten die Zettel ein und brachten sie 
vor das Kreuz auf dem Altar. Nach 
den Fürbitten und dem aaroniti-
schen Segen lud Pfarrer Kleiner die 
Gottesdienstbesucher im Namen 
der Lauinger Kirchengemeinde zum 
gemeinsamen Mittagessen auf dem 
Kirchplatz ein.

Erich Schuster

Rückblick



Herr Kurtz, Herr Golda und Herr Menth 
laden Split für den Geräteschuppen ab.

Frau Ehrhart und Frau Haßler 
beim Rechen und Jäten

Anfang April wurde schon fleißig 
im Garten hinter der Kirche und 
dem Gemeindehaus gearbeitet. 
Ulrike Haßler und Gertrud Ehrhart 
kümmerten sich um Unkraut, 
alte Äste und vieles mehr, das 

im Garten nichts zu suchen hat. 
Alexander Menth und Mira Golda 
pflasterten einen Platz für den 
Geräteschuppen des Hausmeisters 
und die Mülltonnen. Familie Kurtz 
sorgte, dass dafür genügend Kies 
zur Verfügung stand.

Im Mai konnte dann mit Hilfe 
acht starker Männer der Geräte-
schuppen des Hausmeisters an 
seinen jetzigen Platz umziehen. 

Gartenarbeit
Fleißige Hände gestalten den Pfarrgarten

Die Erdhaufen im Garten konnten 
darauf durch den Traktor von Herr 
Kurtz verteilt wer-den. Um endlich 
einen Rasen im Gemeindegarten 
ansäen zu kön-nen, wurde die 
Erde mit einer Fräse gelockert, 

gerecht, große Steine und Wurzeln 
wurden aussortiert, dann endlich 
konnte angesät werden. Eine 
schweißtreibende Arbeit, doch die 
Mühe hat sich gelohnt! Nun wächst 
der Rasen und kann bald auch 
genutzt werden.

Ein ganz großes Dankeschön 
allen, die bei diesen Arbeiten so 
tatkräftig angepackt haben!

Pfarrerin Menth

Aus der Gemeinde



Die Bastelgruppe vor der 
neuen Garderobe

Ein herzliches Dankeschön an 
unsere fl eißige Bastelgruppe, die 
der Gemeinde die neue Garderobe 
gespendet hat. Auch wenn im Som-
mer keine Jacken an ihren Bügeln 
hängen, so wird sie doch immer 
gebraucht. Denn der Feuerlöscher 
und der Erste-Hilfe-Koffer haben 
hier ihre Plätze gefunden. Und wenn 
mal etwas aufgekehrt werden muss, 
dann fi ndet man im Schrank auch 
einen Besen und eine Kehrschaufel.

Bastelgruppe

Gegenwärtig halten sich in Lau-
ingen ca. 210 Asylanten auf. Der 
Helferkreis Asyl Lauingen begleitet 
sie bei ihren ersten Schritten in 
Deutschland. Zur Zeit werden 
dringend Paten für sechs Familien 
mit Kindern gesucht, die zuweilen 
Hilfe und Beistand benötigen. 

Asylantenfamilien suchen Beistand

Wer bereit ist zu helfen möge sich 
an die Quartiersmanagerin Ulla 
Seeßle, Quartiersbüro Lauingen, 
Albertusstraße 4, Telefon: 09072-
99036 wenden. 

Die Öffnungszeiten des Quartiers-
büro Lauingen sind:
Di    10 – 12 und 13 – 15 Uhr
Do   16 – 19 Uhr
Fr    10 – 14 Uhr

Weitere Informationen zur 
Asylarbeit in Lauingen erhalten sie 
unter: asyl-Lauingen.de 

Aus der Gemeinde



Die neue Beleuchtung im 
großen Gemeindesaal

Wie in jedem Jahr 
bittet Sie Ihre Kir-
chengemeinde, Ihr 
Kirchgeld zu bezah-
len. Es ist ja keine 
Spende, sondern ein 
Teil der Kirchensteu-
er, der komplett Ihrer 
Lauinger Kirchen-
gemeinde zu Gute 
kommt.

Für die neue Be-
leuchtung in und außerhalb unseres 
Gemeindehauses ist das Kirchgeld 
dieses Jahr bestimmt. Der Bauaus-
schuss hat moderne, elegante Lam-
pen ausgewählt, welche gut zum 
Gesamtbild des neu renovierten 

Kirchgeld 2016
Gemeindehauses 
passen. Vielleicht 
konnten Sie sich 
schon unsere neuen 
Lampen bei einer 
Veranstaltung anse-
hen.

Wir freuen uns, 
wenn Sie mit Ihrer 
Kirchgeldzahlung Ih-
rer Kirchengemeinde 
helfen, die Kosten 

der Renovierung zu stemmen, und 
sagen ganz herzlichen Dank schon 
im Voraus!

Weitere Informationen finden Sie 
in Ihrem Kirchgeldbrief.

Aus der Gemeinde

 ... dass unser Taufbaum in der 
Kirche geerntet wurde? Nun hat 
er neue Blätter bekommen und es 
wachsen schon die ersten Früchte 
an ihm. 
 ... dass am Wochenende vom 5.-7. 
Mai 2017 eine Familienfreizeit im 
wunderschönen Allgäu in Pfronten 
stattfinden wird? Wenn Sie Lust 
haben mit Ihrer Familie mitzufahren, 
dann melden Sie sich im Pfarramt 
und lassen Sie sich schon einmal 
vormerken. Denn die Plätze sind 
begrenzt. 

Wussten Sie schon, ... 



Gottesdienste

10.7.
9.30

17.00

17.7.
9.30

24.7.
10.00

31.7.
9.30

7.8.
9.30

14.8.
9.30

21.8.
10.00

28.8.
9.30

4.9.
9.30

11.9.
9.30

18.9.
9.30

25.9.
9.30

7. Sonntag nach Trinitatis
Gottesdienst mit Taufe + Kindergottesdienst Pfr. Schmidt
Besinnung am Kernkraftwerk  Team

8. Sonntag. nach Trinitatis
Gottesdienst + Kindergottesdienst Pfrin. Bienk

9. Sonntag nach Trinitatis
Familiengottesdienst mit Taufen  Pfrin. Menth und Team
anschließend Kirchencafé

10. Sonntag nach Trinitatis
Gottesdienst mit Hl. Abendmahl (Saft) Prädikantin Näpfl ein

11. Sonntag nach Trinitatis
Gottesdienst Lektorin Roller

12. Sonntag nach Trinitatis
Gottesdienst Pfr. Schrimpf

13. Sonntag nach Trinitatis
Regionaler Gottesdienst  Pfrin. Menth und Team
im Innenhof des Spitals 

14. Sonntag nach Trinitatis
Gottesdienst Pfrin. Menth

15. Sonntag nach Trinitatis
Gottesdienst mit Hl. Abendmahl (Wein) Pfr. Kleiner

16. Sonntag nach Trinitatis
Gottesdienst Pfr. Schmidt

17. Sonntag nach Trinitatis
Gottesdienst + Kindergottesdienst Lektorin Roller

18. Sonntag nach Trinitatis
Gottesdienst + Kindergottesdienst Lektor Ebert



Gottesdienste

2.10.
10.00

9.10.
9.30

16.10.
17.00

23.10.
9.30

17.00

30.10.
9.30

31.10.
19.00

6.11.
10.15

13.11.
9.30

16.11.
18.00

20.11.
9.30

27.11.
10.00

4.12.
9.30

Erntedank
Familiengottesdienst mit Hl. Abendmahl (Saft)  Pfrin. Menth und Team
mit dem Kirchenchor 

20. Sonntag nach Trinitatis
Gottesdienst + Kindergottesdienst Pfr. Schrimpf

21. Sonntag nach Trinitatis
Impulsegottesdienst Team

22. Sonntag nach Trinitatis
Gottesdienst + Kindergottesdienst Pfr. Bienk
Besinnung am Kernkraftwerk Team

23. Sonntag nach Trinitatis
Gottesdienst + Kindergottesdienst Lektorin Roller

Reformationstag
Regionaler Gottesdienst in Haunsheim Oberkirchenrat Bierbaum

Drittletzter Sonntag im Kirchenjahr
Gottesdienst mit Hl. Abendmahl (Wein) Prädikantin Näpfl ein
+ Kindergottesdienst

Vorletzter Sonntag im Kirchenjahr
Gottesdienst + Kindergottesdienst Lektorin Roller

Buß- und Bettag
Gottesdienst Pfrin. Menth

Ewigkeitssonntag
Gottesdienst + Kindergottesdienst Pfrin. Menth
mit dem Kirchenchor 

1. Advent
Familiengottesdienst Pfrin. Menth + Team

2. Advent
Gottesdienst mit Hl. Abendmahl (Saft) Pfr. Bienk
+ Kindergottesdienst 



Gottesdienste

Jugendgottesdienste
Freitag, 29. Juli,             19 Uhr   Drive&Pray in Gundelfi ngen
Freitag, 23. September, 19 Uhr   Churchnight in Dillingen
          Bis zum 29. Juli im Pfarramt anmelden!
Freitag, 21. Oktober,      19 Uhr   Drive&Pray in Lauingen

Ökumenisches Taizé-Gebet
Dienstag 12. Juli  20.30 Uhr Christuskirche
Dienstag   9. August   20.30 Uhr Christuskirche
Dienstag 13. September   20.30 Uhr Christuskirche
Dienstag 11. Oktober   20.30 Uhr Christuskirche
Dienstag   8. November   20.00 Uhr Spitalkirche

Elisabethenstiftung
Haus Anton
jeweils um 9.30 Uhr
23. Juli, 27. August, 17. September, 
22. Oktober, 26. November

Spitalkirche
21. August 10.00 Uhr im Innenhof   
Ausweichtermin bei schlechtem Wetter:
25. August 15.30 Uhr in der Kirche 

20. Oktober 15.30 Uhr



Sonntag, zeitgleich zum Hauptgottesdienst feiern wir unseren Gottesdienst. 
Herzliche Einladung an alle Kinder und Kleinkinder (mit ihren Eltern). Wir 
treffen uns zuerst gemeinsam mit den Erwachsenen im Hauptgottesdienst 
in der Kirche. Leitung: Doris Roller, Tel.: 09071 / 1758 

Kindergottesdienst

Dienstags, 9  bis 11 Uhr im großen Gemeindesaal im Gemeindehaus. Wir 
sind eine Gruppe junger Eltern, die mit ihren Kleinsten beim Spielen, Singen 
und Basteln Erfahrungen austauschen. 
Nach den Sommerferien treffen wir uns immer am Donnerstag!

Krabbelgruppe

Freitag, 18.30 bis 20.00 Uhr im Gemeindehaus. 
Neue Sängerinnen und Sänger sind jederzeit herzlich willkommen!
Leitung: Daniel Layer 

Kirchenchor

Zweiter Dienstag im Monat, 19.00 Uhr im kleinen Gemeindesaal. 
An den anderen Dienstagen ist der Gesprächskreis privat organisiert. 
Treffpunkt hierfür um 18.40 Uhr am Parkplatz vor der Kirche. 
Thema: Bibeltexte, die für Martin Luther eine besondere Rolle gespielt haben.
Leitung: Rainer Lüters, Tel: 0172 8942994, Mail: RainerLueters@gmx.de.

Bibelgesprächskreis

Treffpunkt Gemeinde

Bastelgruppe
Dienstag, 14.00 bis 16.00 Uhr im großen Gemeindesaal. 
Leitung: Marita Potzel, Tel.: 09072 / 5435



Samstag, 29. Oktober 2016, 9.00 Uhr im katholischen Pfarrheim 
Gundelfingen, Riedhauser Straße 5. Das Thema wird noch bekannt 
gegeben. Informationen bei Frau Wahl Tel. 09073-7358.

Ökumenisches Frauenfrühstück

Im Evang. Gemeindehaus in Dillingen, Beginn: 9.00 Uhr. 
Termine: 7. Sep., 5. Okt., 9. Nov., 7. Dez.. Um Anmeldung bis zum 
Samstag davor bei Frau Müller Tel. 09072-2219 wird gebeten.

Frauenfrühstück

Treffpunkt Gemeinde

Arbeitslosen-Initiative Lauingen
Mittwoch, 9.00 Uhr – 11.00 Uhr, kleiner Saal des Gemeindehauses
Leitung: Hans Guttner  Telefon: 0174-1048920

Ab dem 14. September gibt es wieder die 
Möglichkeit zur Sprechstunde der Arbeitslosen-
Initiative Lauingen zu kommen. Für zwei Stunden 
bin ich mittwochs in unserem Gemeindehaus zur 
persönlichen Beratung für Sie da.

Aus den Erfahrungen letzter Jahre weiß ich, dass 
es schwierig ist, alleine zu beraten. Darum suche 
ich nach Mitarbeitern, die bereit sind, sich auch um 
die vorgetragenen Probleme der Hilfesuchenden 
zu kümmern.

NachSpiel
Sonntag, nach dem Gottesdienst im großen Gemeindesaal. In gemütlicher 
Runde werden gemeinsam verschiedene Brett- und Kartenspiele gespielt. 
Für ein warmes Mittagessen wird gesorgt. 
Termine: 25. Sep., 30. Okt., 20. Nov..



Donnerstags von 16.30 bis 18.00 Uhr. Herzliche Einladung an alle 
Tanzbegeisterten. Ein fester Tanzpartner ist nicht erforderlich. Die Termine 
sind: 15. und 29. Sep., 13. und 27. Okt., 10. und 24. Nov., 8. und 15. Dez.. 
Es wird ein Unkostenbeitrag von 3,-- Euro erhoben.
Weitere Informationen bei Angelika Kränzle unter Tel. 09076 / 91180. 

Tanz mit - bleib fit!

2. Konfitag Fr. 15.07.2016   16.00-21.00 Uhr
3. Konfitag Fr. 16.09.2016   16.00-21.00 Uhr
4. Konfitag Fr. 14.10.2016   16.00-21.00 Uhr
5. Konfitag Fr. 18.11.2016   16.00-21.00 Uhr
6. Konfitag Fr. 09.12.2016   16.00-21.00 Uhr

Bringt zu den Konfitagen immer euer Material vollständig mit: 
Bibel, Gesangbuch, Konfibuch, Schreibzeug, Schere, Kleber.

Treffpunkt Gemeinde

Konfijahr 2016-2017

Gemeindenachmittag 60+
Am Dienstag, den 4. Oktober von 14.30 - 16.30 Uhr laden wir Sie herzlich 
zu einem bunten Herbstnachmittag in den großen Gemeindesaal ein. Als 
Referentin konnten wir Pfarrerin Marion Abendroth aus Neu-Ulm gewinnen.
Auf Ihren Besuch freuen wir uns sehr. Gerne können Sie auch Freunde und 
Bekannte mitbringen.

Falls Sie nicht mobil sind, holen wir Sie gerne auch zu Hause ab und 
bringen Sie anschließend auch wieder zurück. 
Bitte melden Sie sich hierfür bis Dienstag, 4. Oktober bis spätestens 11 Uhr 
im Pfarramt, Tel: 09072 – 920992.

Für diesen Nachmittag nehmen wir auch gerne Kuchenspenden ent-
gegegen, diese bitte bei Frau Irmgard Lang (Tel: 09072-2136) anmelden.



Vier Jahre sind vergangen und 
laut Satzung sind im Diakonieverein 
Neuwahlen durchzuführen. 

Nachdem die zweite Vorsitzende 
Frau Lang und Herr Städtler als 
Schriftführer nicht mehr zur Verfü-
gung stehen und Herr Winter als 
Kassier verstorben ist, benötigen 
wir Kandidaten für diese Ämter.

Die Geschäfte des Vereins ruhen 
zur Zeit und daher hält sich die 

Arbeitsbelastung in engen Grenzen. 
Nach der Ordnung müssen trotzdem 
Neuwahlen durchgeführt werden. 
Bitte überlegen Sie doch, ob Sie sich 
eine Mitarbeit vorstellen könnten. 

Wir laden Sie zur Jahreshauptver-
sammlung am Donnerstag, den 
6. Oktober 2016, 19.30 Uhr 
herzlich ein und würden uns freuen, 
wenn Sie mit dabei wären.

Renate Ehnle

Diakonieverein
Neuwahlen stehen an

Vorschau

Am Abend des 17. Sep. 2016 wird sich die ALG III-Gruppe mit ihren sozial-
politischen Grundgedanken und Zielen in der Katharinenkirche der 
Evang.-Luth. Kirchengemeinde Dillingen darstellen.
Durch die Blicke aus den unterschiedlichen Perspektiven werden „Arbeit,  
Leben, Glaube (drei die zusammengehören)“ auch in unserem Team zu 
verschiedenartigen Bildern der Gesellschaft.



Am 31. Oktober 2016 wird das Lutherjahr „500 Jahre 
Reformation“ mit einem festlichen Gottesdienst mit 
Oberkirchenrat Bierbaum um 19.00 Uhr in Haunsheim 
eröffnet. Ein Jahr lang, bis zum Ende des Festjahres am 31. 
Oktober 2017, fi nden in unserer Gemeinde, in der Region wie 
auch in allen evangelischen Landeskirchen in Deutschland 
verschiedene Veranstaltungen dazu statt. Gottesdienste, 
Ausstellungen, Kabarett, Theater, Vorträge und vieles mehr 
drehen sich alle um Luther und die Reformation.
Auf folgende Veranstaltungen möchten wir Sie besonders hinweisen:

500 Jahre Reformation

Reiseführer mit allen Projekten die im Jubiläumsjahr in den Gemeinden 
und Einrichtungen angeboten werden. 
Herausgeber: Bayrische Landeskirche 
Sie fi nden ihn im Internet unter www.Luther2017-Bayern.de

Vortragsreihe
„Luther - ein Leben in der Zeit des ausgehenden Mittelalters“ 
Do., 24. Nov.2016  Do., 01. Dez.2016 Do., 08. Dez.2016
jeweils 19.30 - 21.00 Uhr, Ort: Albertus-Gymnasium, Lehrsaal 107, 
Leitung: Rainer Lüters, Klass. Philologe M. A.; Dipl.-Theol. (Univ.) 
Kostenbeitrag: 16,00 €

06.11.2016     
Kabarett   „Alles in Luther“ 
17 Uhr, evangelisches Gemeindehaus Günzburg, Feuchtmayerstr. 8, 
mit Dr. Karl-Heinz Röhlin und Rut Röhlin

28.10. bis 16.11.2016 
Ausstellung   „Luther reicht nicht“
Künstlerische Impulse zur ständigen Reform, Stadtgalerie Dillingen

31.10.2016 
Reformationsgottesdienst
19 Uhr, Dreifaltigkeitskirche Haunsheim
 zur Eröffnung des Festjahres mit Oberkirchenrat Detlev Bierbaum

Vorschau



14. – 16. Oktober 2016 
Dekanatsjugendkonvent 
in Böhen, für ehrenamtliche 
Mitarbeiter aus den 
Kirchengemeinden

28. Oktober 2016 
Nacht der Lichter 
mit Gesängen aus Taizé,
19 Uhr im Ulmer Münster

2. – 4. November 
Teeniefreizeit
in der Stockensägmühle 
bei Ellwangen 

11. – 13. November 2016
Konfi-Teamer Kurs 
für Mitarbeitende in der 
Konfirmandenarbeit oder 
solche, die es werden, wollen im 
Schullandheim Stoffenried 

19. - 20. November 2016 
32. großes Spieleevent
„Komm, spiel mit!“ 
Stadthalle Neu-Ulm 
Weitere Infos unter: 
www.komm-spiel-mit.info

Vorschau

2. – 4. November 2016 
Kinder-Erlebnis-Tage 
(Herbstferien) 
für Kinder von 7 bis 11 Jahren 
im Schullandheim Stoffenried 

Neben witzigen Spielen, Basteln, 
Singen, spannenden Geschichten, 
stehen auch eine Nachtwanderung 
und ein Geländespiel sowie jede 
Menge Spaß und eine coole 
Gemeinschaft auf dem Programm. 
Möglichst schnell anmelden – die 
Plätze sind begrenzt. 
Preis: 40 € (jedes weitere Kinder 
der Familie zahlt 35 €) 
(ohne Anreise – sie muss von den 
Eltern selbst organisiert werden!)

Evangelische Jugend 
im Dekanat Neu-Ulm
Region Günzburg und Dillingen
Diakon Marcus Schirmer 
Augsburger Str. 31
89312 Günzburg 
Tel: 08221 9360276
Fax: 08221 621808
E-Mail: guenzburg@ej-nu.de
Homepage: ej-nu.de



Vorschau

   Regionaler Gottesdienst am
  Sonntag, 21. August 2016, 10 Uhr  Im Innenhof der Hospitalstiftung Lauingen, Segrépromenade 2    Bei Regen in der evang. Christuskirche Lauingen
    Im Anschluss Einkehr in den benachbarten Biergarten „Drei König“ 

Salz der Erde

Evang.-Luth. Kirchengemeinde
Lauingen



Säen,
Ernten,
Danken.
Jahr für Jahr.
Gott lädt uns ein.


